
Teile  unserer  heutigen  Ausgabe
(ohne Postauflage) enthalten Pros­
pekte der Firma

l HELLWEG BAUMARKT

Wir bitten um Beachtung.
Fragen  zu  Ihrer  Prospektvertei­

lung  beantworten  wir  Ihnen  gerne
unter Telefon 05 21/58 53 44.

Beilagenhinweis

WENN SIE BENNO FRAGEN...
... dann ist die Musik im Radio
wirklich manchmal zum Jaulen.
Besonders wenn Herrchen auf der
Fahrt zur Hundewiese im Auto
lauthals mitsingt. Justin Bieber
oder deutscher Schlager – das Ori-
ginal ist in der Version von Herr-
chen kaum mehr wiederzuerken-
nen. Doch Herrchen ist das völlig
egal. An Bennos Anwesenheit
denkt der Hobbysänger am Steuer
in solchen Momenten überhaupt
nicht. Da ist dem Vierbeiner das
Lied aus der Hundefutter–Werbung
viel lieber. Einen besseren Reim als
»Kätzchen machen Mätzchen«
oder »Fleisch ganz zart nach Ma-
mas Art« gibt es schließlich gar
nicht. Und dann schmeckt es auch
noch gut, findet Ihr BENNO

Montag
l Am Brodhagen 
l Am Petersberg 
l Am Wellbach 
l Beckhausstraße 
l Danziger Straße 
l Großdornberger Straße
l Krähenwinkel 
l Plaßstraße 
l Ubbedisser Straße 
l Wertherstraße

Die Polizei behält sich weitere
Kontrollen vor.

Hier
stehen
Blitzer
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Geburtstage
Bielefeld: Wolfgang Bolbrinker, 84
Jahre; Marie-Luise Göhnemeier,
88 Jahre.
Bethel: Hannelore Meuret, 84 Jah-
re.
Friedrichsdorf: Gunther John, 72
Jahre; Dieter Hundt, 76 Jahre.
Schildesche: Henny Speidel, 80
Jahre.
Schloß Holte-Stukenbrock: Bernd
Euscher, 76 Jahre.
Senne: Irmtraud Stephan, 80 Jah-
re; Hildegard Marten, 80 Jahre.
Sennestadt: Waltraud Hönisch, 84
Jahre.
Ummeln: Renate Kammeyer, 76
Jahre.

Trauerfälle
Grete Fuhrmann, geb. Mühlens-
tädt, Linnenstr. 55, 33699 Biele-
feld, starb im Alter von 89 Jahren.
Die Beisetzung findet im engsten
Familienkreis statt.
Helmut Scheide starb im Alter von
81 Jahren. Die Trauerfeier ist am
Montag, 7. März, um 11 Uhr im
hause Kortstiege, Schelpsheide 6,
Eingang Weihestraße. Die Beiset-

Jahren. Die Trauerfeier mit an-
schließender Beisetzung hat im
engsten Familienkreis stattgefun-
den.
Hertha Schink starb im Alter von
77 Jahren. Die Trauerfeier mit an-
schließender Beisetzung findet am
Freitag, 4. März, um 13 Uhr auf
dem Alten Friedhof am Jahnplatz
statt.
Martha Schmidt, geb. Mellies,
starb im Alter 91 Jahren. Die Bei-
setzung findet im engsten Fami-
lienkreis statt.
Hans-Jürgen Brindöpke starb im
Alter von 59 Jahren. Die Trauerfei-
er findet am Mittwoch, 2. März, um
13 Uhr in der Trauerhalle des Be-
erdigungsinstituts Vemmer, Sauer-
landstr. 12, statt.
Wilhelm Meier starb im Alter von
84 Jahren. Die Trauerfeier mit an-
schließender Beisetzung findet am
Freitag, 4. März, um 11 Uhr in der
Kapelle auf dem Friedhof in Sieker
statt.
Lothar Nies, Hirschweg 108,
33689 Bielefeld, starb im Alter von
74 Jahren. Die Trauerfeier mit an-
schließender Beisetzung findet am
Freitag, 11. März, um 12 Uhr in
der Kapelle des Waldfriedhofs am
Senner Hellweg statt.

zung findet anschließend auf dem
Sennefriedhof von der neuen Ka-
pelle aus statt.
Ulrich Thamm starb im Alter von
58 Jahren.
Edith Plaß, geb. Blome, starb im
Alter von 89 Jahren. Die Trauerfei-
er findet am Dienstag, 1. März, um
10 Uhr auf dem ev. Friedhof in
Stieghorst statt.
Anna Drees, geb. Linnemann,
starb im Alter von 96 Jahren. Die
Trauerfeier mit anschließender
Beisetzung findet am Freitag, 4.
März, um 11 Uhr in der Friedhofs-
kapelle in Ubbedissen statt.
Karl Gniza starb im Alter von 83
Jahren. Die Trauerfeier mit an-
schließender Beisetzung findet am
Dienstag, 1. März, um 11 Uhr in
der Kapelle des Alten Friedhofs am
Jahnplatz statt.
Helmut Karger starb im Alter von
79 Jahren. Die Trauerfeier findet
am Freitag, 4. März, um 12 Uhr in
der Trauerhalle des Beerdigungs-
instituts Vemmer, Sauerlandstr. 12,
statt.
Ruth Pfeiffer, geb. Anders, starb

im Alter von 78 Jahren. Die
Trauerfeier findet am Dienstag, 1.
März, um 18 Uhr in der neuaposto-
lischen Kirche, Naggertstr. 24, in
Brake statt.
Hilde Kroek, geb. Rosenstock,
starb im Alter von 81 Jahren. Die
Trauerfeier findet am Mittwoch, 2.
März, um 12 Uhr in der neuen Ka-
pelle auf dem Sennefriedhof statt.
Die Beisetzung ist zu einem späte-
ren Zeitpunkt in aller Stille.
Else Reil, geb. Bensiek, starb im
Alter von 78 Jahren. Die Trauerfei-
er mit anschließender Beisetzung
ist am Freitag, 4. März, um 13 Uhr
in der Auferstehungskapelle in Be-
thel.
Hans Georg Schnell, Carl-Jo-
ckusch-Weg 1, 33609 Bielefeld,
starb im Alter von 86 Jahren. Die
Trauerfeier fand im engsten Fami-
lien- und Freundeskreis statt. Die
Beisetzung ist auf dem Alten Fried-
hof am Jahnplatz.
Ruth Hartke, geb. Gerlich, starb
im Alter von 71 Jahren. Die Be-
erdigung findet am Mittwoch, 2.
März, auf dem Sennefriedhof statt.

Beginn der Trauerfeier ist um 13
Uhr in der neuen Kapelle.
Friedrich Siepmann starb im Al-
ter von 74 Jahren. Die Trauerfeier
hat im engsten Familienkreis statt-
gefunden.
Bertrand Höfling-John starb im
Alter von 56 Jahren. Die Trauerfei-
er ist am Mittwoch, 2. März, um 10
Uhr in der Fritz-Schumacher-Halle
des Friedhofs Ohlsdorf in Ham-
burg, anschließend Beisetzung.
Günther Vormbrock starb im Al-
ter von 68 Jahren.
Werner Bredenbals starb im Alter
von 86 Jahren. Die Beisetzung hat
im engsten Familienkreis stattge-
funden.
Margret Henke, geb. Körber, starb
im Alter von 63 Jahren. Die
Trauerfeier ist heute um 12 Uhr in
der Kapelle des Stieghorster Fried-
hofs.
Wilfried Lobenstein starb im Alter
von 81 Jahren. Die Beisetzung hat
im engsten Familienkreis stattge-
funden.
Hildegard Hammerschmidt, geb.
Kleinherne, starb im Alter von 73

Familiennachrichten

Von Michael S c h l ä g e r

B i e l e f e l d (WB). Lange
Zeit war Flächenverbrauch für
die Grünen eine Art Unwort. In
einem bei der Jahreshauptver-
sammlung am Samstag be-
schlossenen Leitantrag vollzie-
hen sie eine Kehrtwende.

»Geflüchtete integrieren, Zu-
kunftsperspektiven für unsere
Stadt entwickeln«, heißt das
Papier. Und darin steht: »Wir
brauchen neue Wohnbauflächen
in erheblichem Umfang.« Es wer-
de nicht ohne neue Baugebiete ge-
hen, begründete der grüne Rats-
fraktionsvorsitzende Jens Julkow-
ski-Keppler die neue Leitlinie vor
den Mitgliedern bei der Jahres-
hauptversammlung im Senne-
stadt-Haus.

Der Zuzug von 3400 Flüchtlin-
gen nach Bielefeld im vergange-
nen Jahr gepaart mit dem ohne-
hin vorhandenen Wohnraumman-
gel macht auch in der Einschät-
zung der Grünen einen Richtungs-
wechsel erforderlich. So gehe die
NRW-Bank davon aus, dass Biele-
feld in den nächsten fünf Jahren
6000 bis 8000 neue Wohnungen
benötige (das WESTFALEN-
BLATT berichtete). Integrierte
Wohngebiete könnten in Uni-Nä-
he, entlang der Stadtbahnen nach
Altenhagen und künftig nach Sen-
nestadt entstehen. Überplant wer-
den könnten lange freigehaltene
Straßentrassen wie die für die B
66n. Auch die Konversionsflä-
chen, Kasernen und Siedlungen
der britischen Rheinarmee könn-
ten dafür genutzt werden. Immer-
hin sind das 37 Hektar.

Bielefelds grüne Umwelt- und
Ordnungsdezernentin Anja Rit-
schel hatte eingangs die Situation
der Flüchtlinge in Bielefeld erläu-
tert. Gerade erst bei einer Regio-
nalkonferenz mit Innenminister

Ralf Jäger (SPD) sei deutlich ge-
worden, dass die Flüchtlingszah-
len wohl auch in diesem Jahr
nicht deutlich zurückgehen wür-
den. Bielefeld könne die Heraus-
forderungen auch aus finanzieller
Sicht stemmen, meinte der grüne
Haushaltsexperte Klaus Rees. Die
28 Millionen Euro, die die Stadt in

diesem Jahr aus Eigenmitteln auf-
wenden müssten, machten 2,8
Prozent des Etats aus. Darunter
müsse kein anderer Bereich lei-
den.

Die Jahreshauptversammlung
gab auch unterstützende Voten für
Kreissprecher Dominic Hallau
und die aus Bielefeld kommende

Grünes Spitzenpersonal am Sennestadt-Teich: (von links) Landtagsabge-
ordneter Matthi Bolte, Kreisvorsitzende Ruth Wegner und ihr gleichbe-

Landesgeschäftsführerin Mari-
anne Weiß ab. Hallau möchte
beim Landesparteitag im April als
Beisitzer in den Landesvorstand
einziehen, Marianne Weiß dort in
ihrem Geschäftsführeramt bestä-
tigt werden. Vorstandswahlen
standen diesmal nicht auf dem
Programm. 

Am 18. Mai soll es ein Vorab-Vo-
tum für Landtags- und Bundes-
tagskandidaturen geben. Die Bun-
destagsabgeordnete Britta Haßel-
mann und ihr Landtagskollege
Matthi Bolte hatten bereits beim
Neujahrsempfang ihre Bereit-
schaft zu einer erneuten Kandida-
tur bekräftigt.

rechtigter Kollege Dominic Hallau sowie die Bundestagsabgeordnete
Britta Haßelmann.  Foto: Schläger

Kehrtwende beim Flächenverbrauch
Bei ihrer Jahreshauptversammlung verabschieden die Grünen einen Leitantrag zur Integration von Geflüchteten

Kurse, Seminare & Lehrgänge

Dänisch für Anfänger: Nach
den Osterferien startet die Volks-
hochschule Bielefeld einen neuen
Dänisch-Anfängerkursus für Teil-
nehmer ohne Vorkenntnisse. Der
Kursus wird an zwölf Terminen
immer mittwochs ab 18 Uhr ange-
boten. Auskunft und Anmeldung:
Tel. 0521/51-2331.

GPS-Schulung: Einige Restplät-
ze gibt es noch bei der GPS-Schu-
lung für Fortgeschrittene beim
Sportbund Bielefeld. Der Work-
shop im Qualifizierungszentrum
des Sportbundes, August-Bebel-
Straße 57, beginnt am Samstag, 5.
März, um 9 Uhr. Er richtet sich an
Nutzer der Software Base Camp
(Garmin). Anmeldung: Tel.
0521/523 15 10.

Kinderliederseminar: Seit mehr
als 20 Jahren ist Uwe Lal bundes-
weit als Kinderliedermacher
unterwegs. Für alle, die beruflich
oder in der Ferienzeit mit Kindern
arbeiten, bietet die evangelische

Jugend am Mittwoch, 2. März, im
Lydia-Gemeindezentrum an der
Johanniskirche ein Seminar an.
Beginn ist um 9 Uhr. Kurzfristige
Anmeldung: Tel. 0521/13 21 04.

Volksbund-Workcamps: Der
Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge, Bezirksverband Ostwest-
falen-Lippe, bietet in den Sommer-
monaten eine Reihe von Work-
camps für junge Leute zwischen 12
und 27 Jahren an. Sie finden in
zwölf europäischen Staaten statt.
Neben der Pflege von Kriegsgrä-
ber- und Gedenkstätten bleibt ge-
nügend Zeit für die Begegnung mit
Menschen und Kultur der verschie-
denen Gastgeberländer. Info: Tel.
0521/6 44 43.

Gruppenhelfer: Eine Gruppen-
helfer-Ausbildung, die Vorstufe
zum Übungsleiter, bietet der Sport-
bund Bielefeld am Samstag, 12.
März, an. Fortsetzung ist vom 21.
bis 24. März (Osterferien). Info und
Anmeldung: Tel. 0521/525 15 10.

Ministerin zeichnet Förderschüler aus
Bielefeld/Düsseldorf (WB). Er-

folg für die Schule Am Niedermüh-
lenhof: Die Klasse B2 der Förder-

schule holte beim landesweiten
Filmwettbewerb »Cybermobbing –
Zivilcourage lohnt sich« einen von

zwei 4. Plätzen. Die Schulministe-
rin des Landes NRW, Sylvia Löhr-
mann, zeichnete die Preisträger in
Düsseldorf aus. 

Voller Erwartung und sehr ner-
vös waren alle Beteiligten der
Schule Am Niedermühlenhof
(SAN), Förderschule für Geistige
Entwicklung im Bereich der Be-
rufspraxisstufe, nach Düsseldorf
gereist. Zusammen mit einer Real-
schule aus Düsseldorf belegte die
SAN den 4. Platz und gewann 500
Euro Preisgeld. »Großartig und
stolz« zeigten sich anschließend
die Lehrerinnen Annette Justus,
Christina Nürenberg und Melanie
Sagner, die das Projekt der B2 be-
gleitet hatten. »Damit hatten wir
nie gerechnet.« Schulleiter Wil-
fried Düllberg meinte: »Ich freue
mich, dass sich die B2 dieses auch
für uns wichtigen Themas ange-
nommen und diese Auszeichnung
bekommen hat.«

Schulministerin Sylvia Löhrmann (2. von rechts) gratulierte der Abord-
nung der Schule Am Niedermühlenhof zum vierten Platz.


